
Über das Frauenbild: Albrecht Dürer und HAP Grieshaber       
Während an anderem Ort die Peinlichkeit über "Grieshaber und die(?) Frauen" ausgebreitet wird, wäre es in seinem Sinn gewesen, über das Frauenbild in seiner Kunst eine 
Ausstellung zu machen. 
So befasste er sich mit diesem Holzschnitt – zwei Jahre bevor er den ersten Dürer-Preis in Nürnberg erhielt – mit dessen Frauenbild und im "Engel der Geschichte – AD" textlich 
folgendermaßen:  
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 Umschlag des Buches "Engel der Geschichte", Sondernummer AD 1971 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Einer der "Wiesenbriefe", in denen das eigentliche "Modell" ein Dürer-Aktbild war: 
 
 
 
 
 
 

Anmerkung der Redaktion:    
Ein Künstler kann nach sieben Jahren jedes Fältchen  
seines Modells, seiner Muse, seiner Partnerin  
auswendig zeichnen. 
   
Woher also neue Anregungen nehmen? 

 


